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Sehr geehrte Damen und Herren,

herzlich Willkommen in Friedrichshafen zum Bodensee Symposium für Anästhesie, 
Intensiv- und Notfallmedizin. Wir haben für Sie die „heißesten“ Themen in unserem 
Fach recherchiert und dafür durchweg international renommierte Referenten aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz gewonnen. Besonders kontroverse Themen  
haben wir als Pro-Con Sitzungen gestaltet sowie „Dauerbrenner“ wie zum Bei-
spiel die Kinder-Anästhesie oder invasive Techniken mit Vorträgen und Workshops 
abgedeckt. Wir möchten aber auch einen größeren Erfahrungsaustausch von Klini-
kern und Krankenhaus-Managern erreichen und haben entsprechende Sitzungen 
organisiert. Aber auch gesellschaftliche Megatrends wie die Digitalisierung sind im 
Programm abgebildet und wir sind überzeugt, dass für jeden etwas Interessantes 
dabei ist. Auf vielfachen Wunsch haben wir für Sommer 2019 Sitzungen für Ret-
tungsmedizin, Schmerz und die Pflege eingerichtet.

Friedrichshafen ist in Deutschland ganz im Süden, aber in Europa absolut zentral. Es 
gibt wohl ganz wenige Orte, von denen man gleichzeitig in andere Länder wie am 
Bodensee nach Österreich und die Schweiz blicken kann. Deshalb ist der Austausch 
mit den Nachbarländern eine exzellente Chance, weil wir bei verschiedenen Tradi-
tionen, gesellschaftlichen Ansichten, politischen Systemen, Finanzierungsmodellen 
und Ausbildungsstrukturen ganz sicher voneinander profitieren können. Dies ist 
eine hervorragende Gelegenheit zur ausgiebigen Diskussion, zumal heutzutage per-
sönlich wie institutionell eine kontinuierliche Weiterentwicklung erforderlich ist, um 
allen Erfordernissen und Entwicklungen gerecht zu werden. Derzeit gibt es in der 
Welt so manche Bestrebungen, sich abzuschotten oder sogar neue Mauern zu bauen. 
Wir sind der Meinung, dass nur das Gegenteil unsere Gesellschaft mit all ihren 
Herausforderungen voranbringen kann – insofern ist der Bodensee ein Glücksfall, 
der uns alle über Ländergrenzen hinweg verbindet. 

Sehr viele Kongresse machen eine Vereinbarkeit von Kongressbesuch und Familien-
leben aufgrund der Jahreszeit und dem Veranstaltungsort schwierig. Das Bodensee 
Symposium für Anästhesie, Intensivmedizin und Notfallmedizin im Sommer in Fried-
richshafen ermöglicht einen Erfahrungsaustausch, professionelle Fort- und Weiter-
bildung UND parallel dazu Erholung für die Familie in Sichtweite des Symposiums 
im Graf-Zeppelin-Haus am Bodensee Ufer. Ein Sommer am Bodensee ist ein Traum 
– während sich Ihre Familie am Bodensee und Umgebung beim Radfahren, Boot-
fahren, Baden, Segeln, Sonnenbaden oder anderen Aktivitäten entspannt, können 
Sie entspannt den Kongress besuchen und abends wieder mit der Familie zusammen 
sein. Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen Aufenthalt!

Prof. Dr. Götz Geldner  
M.A., D.E.A.A.
Direktor der Klinik für Anästhesiologie, 
Notfallmedizin und Schmerztherapie, 
Klinikum Ludwigsburg

Prof. Dr. Volker Wenzel 
M.Sc., FERC
Chefarzt der Klinik für Anästhesie, Intensiv medizin, 
Notfallmedizin und Schmerztherapie,  
Medizin Campus Bodensee 
Friedrichshafen / Tettnang / Weingarten

GRUSSWORT
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09.30 – 11.00 Uhr  Notfall 
Vorsitz: Roland Albrecht, Zürich (Schweiz) 
 Thomas Schnider, St. Gallen (Schweiz)

09.30 – 10.00 Uhr Ist die Trauma-induzierte Coagulopathie (TIC)  
bereits prähospital ein Problem?
Ingeborg Bretschneider, Ulm

10.00 – 10.30 Uhr Erstversorgung des kindlichen Polytraumas –  
sind Kinder nicht doch kleine Erwachsene? 
Philipp Szavay, Luzern (Schweiz)

10.30 – 11.00 Uhr Atemwegsmanagement am Unfallort – News?
Roland Albrecht, Zürich (Schweiz)

11.00 – 11.30 Uhr Pause – Besuch der Industrieausstellung

11.30 – 13.00 Uhr  Pro und Con 1 
Vorsitz: Gabriele Nöldge-Schomburg, Rostock 
 Bernhard Zwißler, München

11.30 – 12.00 Uhr Welche Fähigkeiten braucht ein Anästhesist? 
Hartmut Bürkle, Freiburg

 Brauchen wir einen Kinder-, Kardio-, Neuroanäs thesisten 
12.00 – 12.30 Uhr Subspezialisierung in der Anästhesie? Pro

Ruth Kröss, Innsbruck (Österreich)
12.30 – 13.00 Uhr Subspezialisierung in der Anästhesie? Con 

Frank Wappler, Köln

13.00 – 14.30 Uhr Mittagspause – Besuch der Industrieausstellung

14.30 – 16.00 Uhr  Hot Topics 
Vorsitz: Lars Fischer, Memmingen 
 Peter Rosenberger, Tübingen

14.30 – 15.00 Uhr Nüchternheit in der Kinderanästhesie 
Karin Becke-Jakob, Nürnberg

15.00 – 15.30 Uhr Antibiotic Stewardship-Team ein Muss? 
Sebastian Schulz-Stübner, Freiburg

15.30 – 16.00 Uhr Pflegeuntergrenzen Sinn und Unsinn 
Andreas Stübner, Friedrichshafen

16.00 – 16.30 Uhr Pause – Besuch der Industrieausstellung

16.30 – 18.00 Uhr  Best of AINS 2019 
Vorsitz: Fabian Heuser, Lindau 
 Karl Lindner, Innsbruck (Österreich)

16.30 – 17.00 Uhr Best Papers Anästhesie 
Christian Wunder, Stuttgart

17.00 – 17.30 Uhr Best Papers Notfallmedizin 
Axel Heller, Augsburg

17.30 – 18.00 Uhr Best Papers Intensivmedizin 
Thomas Ottens, Amsterdam (Niederlande)

HAUPTSITZUNGEN
Freitag, 19. Juli 2019, Ludwig-Dürr-Saal

Sichern Sie sich Ihre vergünstigte Teilnahmegebühr!
Informationen zur Mitgliedschaft (DGAI / BDA) finden Sie unter:
https://www.bda.de/wir-ueber-uns/die-mitgliedschaft.html und

https://www.dgai.de/die-dgai/die-mitgliedschaft
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09.30 – 11.00 Uhr  Intensivpflege aktuell 
Vorsitz: Tilmann Müller-Wolff, Ludwigsburg 
 Andreas Stübner, Friedrichshafen

09.30 – 10.00 Uhr Delirpatienten erfolgreich identifizieren 
Sabrina Pelz, Hamburg

10.00 – 10.30 Uhr Strukturierte Patienteneinschätzung anwenden 
Denise Schindele, Ludwigsburg

10.30 – 11.00 Uhr Personalvorgaben in der Intensivpflege –  
Auswirkungen auf die Versorgung 
Thomas van den Hooven, Münster

11.00 – 11.30 Uhr Pause – Besuch der Industrieausstellung

11.30 – 13.00 Uhr  Intensivpflege und Patientenorientierung 
Vorsitz: Johannes Konzett, Feldkirch (Österreich) 
 Denise Schindele, Ludwigsburg

11.30 – 12.00 Uhr Angehörigenintegration auf der Intensivstation 
Marina Ufelmann, München

12.00 – 12.30 Uhr Gewalt in der Intensivpflege verhindern 
Cornelia Stricker, Zürich (Schweiz)

12.30 – 13.00 Uhr Krisenintervention bei Angehörigen 
Maria Brauchle, Feldkirch (Österreich)

13.00 – 14.30 Uhr Mittagspause – Besuch der Industrieausstellung

14.30 – 16.00 Uhr  Intensivpflege und Qualifikation
Vorsitz: Tilmann Müller-Wolff, Ludwigsburg 
 Martin Salzmann, St. Gallen (Schweiz)

14.30 – 15.00 Uhr Internationales Hospitationsprogramm Fachkranken-
pflege
Johanna Schönhuth, Ludwigsburg

15.00 – 15.30 Uhr Die Fachweiterbildung in Deutschland – wohin geht 
der Weg? 
Tilmann Müller-Wolff, Ludwigsburg

15.30 – 16.00 Uhr Nachdiplomstudiengang höhere Fachschule  
Anästhesiepflege in der Schweiz 
Martin Salzmann, St. Gallen (Schweiz)

16.00 – 16.30 Uhr Pause – Besuch der Industrieausstellung

16.30 – 18.00 Uhr  Intensivpflege und Strategien
Vorsitz: Monika Kratzer, Kempten 
 Andreas Schäfer, Schwalmstadt

16.30 – 17.00 Uhr Atemwegsmanagement do‘s and don‘ts auf der  
Intensivstation 
Richard Schalk, Frankfurt am Main

17.00 – 17.30 Uhr Die Betreuung von Organspendern – eine psychische 
Belastung für Pflegende? 
Anja Ganter, Heidelberg

17.30 – 18.00 Uhr Erfolgsfaktoren und Patientenmobilisation 
Andreas Schäfer, Schwalmstadt

PFLEGESYMPOSIUM*
Freitag, 19. Juli 2019, Kapitän-Lehmann-Zimmer

*  Begrenzte Teilnehmerzahl! Frühzeitige Anmeldung erforderlich! Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt! (Siehe Anmeldeformular bzw. www.banis-online.eu)

Das Pflegesymposium erhält die Punktevergabe entsprechend der Richtlinien zur Registrierung 
beruflich Pflegender. Somit 6 Punkte. Bei Teilnahme an beiden Tagen 10 Punkte. Als Nachweis 
gilt Programm und Teilnahmebescheinigung oder Eintrag in das Nachweisheft. www.regbp.de
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10.00 – 12.00 Uhr  Kinderanästhesie 
WS 1a* 10.00 – 10.40 Uhr Volumenmanagement 

Karin Becke-Jakob, Nürnberg 
 10.40 – 11.20 Uhr  Intraossärer Zugang 

Benjamin Conzen, Friedrichshafen 
Thomas Ahne, Todtnau 
Bastian Bock, Ulm 
Roman Gaisser, Lindau

 11.20 – 12.00 Uhr Pädiatrischer Atemweg 
Hans Strohmenger, Innsbruck 
 (Österreich)

13.00 – 15.00 Uhr  Kinderanästhesie (Wiederholung)
WS 1b* 13.00 – 13.40 Uhr Volumenmanagement 

Karin Becke-Jakob, Nürnberg 
 13.40 – 14.20 Uhr  Intraossärer Zugang 

Benjamin Conzen, Friedrichshafen 
Thomas Ahne, Todtnau 
Bastian Bock, Ulm 
Roman Gaisser, Lindau

 14.20 – 15.00 Uhr Pädiatrischer Atemweg 
Hans Strohmenger, Innsbruck 
 (Österreich)

Freitag, 19. Juli 2019, Kapitän Flemming Zimmer

14.30 – 16.00 Uhr  Management und Ökonomie 
Moderation:  Thomas Iber, Baden-Baden 
  Guido Schüpfer, Luzern (Schweiz)

WS 2* 14.30 – 15.00 Uhr Stärken und Schwächen des Peer 
Review in der Intensivmedizin – 
eine Analyse
Alexander Brinkmann, Heidenheim

 15.00 – 15.30 Uhr Notfallmedizinische Qualität – 
mehr als Hilfsfristdiskussionen
Torsten Lohs, Stuttgart

 15.30 – 16.00 Uhr  Qualitätsverbesserung in der  
Medizin – eine gesundheits-
ökonomische Betrachtung 
Elke Berger, Berlin

WORKSHOPS
Freitag, 19. Juli 2019,  Graf-Soden-Zimmer & 

Karl-Maybach-Zimmer

*  Begrenzte Teilnehmerzahl! Frühzeitige Anmeldung erforderlich! Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt! (Siehe Anmeldeformular bzw. www.banis-online.eu)

Wir laden Sie herzlich am Freitag, 19. Juli 2019 ab 18.00 Uhr zum

Get-together im Graf-Zeppelin-Haus ein! 

In gemütlicher, lockerer Atmosphäre werden Getränke gereicht sowie Snacks 
angeboten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Teilnahme am Get-together ist in den Teilnahmegebühren enthalten.
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09.00 – 10.30 Uhr  Schmerz 
Vorsitz: Christoph Johannes Konrad, Luzern (Schweiz) 
 Harald J. Sparr, Dornbirn (Österreich)

09.00 – 09.30 Uhr Perioperativer Schmerz von akut bis chronisch 
Winfried Meißner, Jena

09.30 – 10.00 Uhr Regionalanästhesie im Schmerz: Vom C-Bogen zum 
Ultraschall 
David Lorenzana, Luzern (Schweiz)

10.00 – 10.30 Uhr Schmerztherapie und ambulante Chirurgie 
Lukas Kirchmair, Schwaz (Österreich)

10.30 – 11.00 Uhr Pause – Besuch der Industrieausstellung

11.00 – 12.30 Uhr  Intensiv – Akutes Nierenversagen in der 
Intensivmedizin 
Vorsitz: Reinhard Germann, Feldkirch (Österreich) 
 Wolfgang Krüger, Konstanz

11.00 – 11.30 Uhr Inzidenz, Risikofaktoren und Prognose des im 
 Krankenhaus neu aufgetretenen Nierenversagens 
Karl Lhotta, Feldkirch (Österreich)

11.30 – 12.00 Uhr Tatort Intensivstation – wer hat die Niere auf dem 
Gewissen? 
Karl Träger, Ulm

12.00 – 12.30 Uhr Notfälle bei Nierenersatztherapie 
Ansgar Reising, Konstanz

12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause – Besuch der Industrieausstellung

13.30 – 15.00 Uhr  Pro und Con 2 
Vorsitz: Martin Costa, Kreuzlingen (Schweiz) 
 Christian Wolpert, Ludwigsburg

13.30 – 14.15 Uhr Präklinische extrakorporale Reanimation – Pro 
Dirk Lunz, Regensburg

14.15 – 15.00 Uhr Präklinische extrakorporale Reanimation – Con 
Tobias Spangenberg, Hamburg

15.00 – 15.30 Uhr Pause – Besuch der Industrieausstellung

15.30 – 17.00 Uhr  Anästhesie – Aktuelle Kontroversen in der 
Anästhesie 
Vorsitz: Thomas Heidegger, Grabs (Schweiz) 
 Florian Wagner, Kempten

15.30 – 16.00 Uhr Management des schwierigen Atemwegs –  
Übersicht über die aktuellen Leitlinien 
Jörg Schäuble, Winterthur (Schweiz)

16.00 – 16.30 Uhr Nervenblockade vs. Lokale Infiltrationsanästhesie in 
der Endoprothetik 
Oliver Vicent, Dresden

16.30 – 17.00 Uhr TIVA vs. Inhalationsanästhesie in der Kinderanästhesie 
Markus Schreiber, Ulm

HAUPTSITZUNGEN
Samstag, 20. Juli 2019, Ludwig-Dürr-Saal

Ein Referenten- sowie Ausstellerverzeichnis liegt vor Ort am Tagungsschalter aus!
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09.00 – 10.30 Uhr Notfallmedizin im alpinen Umfeld 
Vorsitz: Christian Bürkle, Grabs (Schweiz) 
 Ole Bayer, Überlingen

09.00 – 09.30 Uhr Schmerztherapie mit Livopan im alpinen Gelände 
Christian Bürkle, Grabs (Schweiz)

09.30 – 10.00 Uhr Traumaversorgung im Alpinen Gelände 
Günther Sumann, Grabs (Schweiz)

10.00 – 10.30 Uhr Hypothermie und Lawine – aktuelle Guidelines 
Fidel Elsensohn, Röthis (Österreich)

10.30 – 11.00 Uhr Pause – Besuch der Industrieausstellung

11.00 – 12.30 Uhr  Traumaversorgung
Vorsitz: Jürgen Knapp, Bern (Schweiz) 
 Stephan Prückner, München

11.00 – 11.30 Uhr Präklinische Versorgung von Schwerverletzten 
Matthias Ruppert, München

11.30 – 12.00 Uhr Umgang mit starken Blutungen 
Martin Kulla, Ulm

12.00 – 12.30 Uhr Der Schockraum – die Schnittstelle in der Klinik 
Viktoria Bogner-Flatz, München

12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause – Besuch der Industrieausstellung

13.30 – 15.00 Uhr  Spezielle Themen aus der Notfallmedizin – 
der Blick über den Tellerrand 
Vorsitz: Thomas Behringer, Filderstadt 
 Verena Brändle, Ludwigsburg

13.30 – 14.00 Uhr Reanimation bei Traumapatienten – was verbessert 
das Outcome wirklich? 
Niko Schneider, Heidelberg

14.00 – 14.30 Uhr Der Einsatz von Ultraschall in der Notfallmedizin – 
notwendig oder überschätzt? 
Marcus Rudolph, Mannheim

14.30 – 15.00 Uhr Interprofessionelle Zusammenarbeit – Teamwork, der 
Schlüssel zum Erfolg 
Florian Kramer, Freiburg

15.00 – 15.30 Uhr Pause – Besuch der Industrieausstellung

15.30 – 17.00 Uhr  Hot Topics 
Vorsitz: Jörg Braun, Filderstadt 
 Tim Viergutz, Mannheim

15.30 – 16.00 Uhr Qualität der notärztlichen Versorgung in 
 Baden-Württemberg 
Torsten Lohs, Stuttgart

16.00 – 16.30 Uhr Immobilisation der Wirbelsäule – wer, wann, wie? 
Christian Maschmann, Kopenhagen (Dänemark)

16.30 – 17.00 Uhr Präklinische Gabe von Blutprodukten 
Andreas Bayer, München

NOTFALLMEDIZIN*
Samstag, 20. Juli 2019, Kapitän-Lehmann-Zimmer

*  Begrenzte Teilnehmerzahl! Frühzeitige Anmeldung erforderlich! Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt! (Siehe Anmeldeformular bzw. www.banis-online.eu)
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10.00 – 12.00 Uhr  Ambulante Anästhesie 
S1* Vorsitz:  Michael G. Brandt, Lindau 

Frank Vescia, Regensburg
10.00 – 10.30 Uhr Neues aus der Gesundheitspolitik und der Kassen-

ärztlichen Bundesvereinigung 
Jörg Karst, Berlin

10.30 – 11.00 Uhr Regionale Anästhesieverfahren in der ambulanten 
Anästhesie 
Martin Eble, Friedrichshafen

11.00 – 11.30 Uhr  Bedeutung der Adipositas in der ambulanten Anästhesie 
Frank Vescia, Regensburg

11.30 – 12.00 Uhr Riskmanagement bei zahnmedizinischen Eingriffen im 
Kindesalter
Michael G. Brandt, Weißensberg

15.30 – 17.00 Uhr  Kommunikationstraining 
S2* Vorsitz:  Oliver Kersting, Weingarten 

Matthias Vogel, Friedrichshafen
15.30 – 16.00 Uhr Individuelle Kommunikations-Strategien 

Mark Weinert, München

16.00 – 16.30 Uhr Kommunikation mit schwierigen Patienten und 
schwierigen Kollegen 
Markus Klimek, Rotterdam (Niederlande)

16.30 – 17.00 Uhr  Wenn Schweigen gefährlich ist 
Michael St. Pierre, Erlangen

SEMINARE
Samstag, 20. Juli 2019, Kapitän Flemming Zimmer

*  Begrenzte Teilnehmerzahl! Frühzeitige Anmeldung erforderlich! Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt! (Siehe Anmeldeformular bzw. www.banis-online.eu) 
Die Seminare sind nur in Verbindung mit einem Tages- oder Dauerausweis zu buchen.

Die Veranstaltung wird bei der Landesärztekammer Baden-Württemberg als Fortbildungsveran-
staltung angemeldet. Die Zertifizierungspunkte werden nach Bekanntgabe auf der Homepage 
www.banis-online.eu veröffentlicht.
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WORKSHOPS
Samstag, 20. Juli 2019, Graf-Soden-Zimmer

*  Begrenzte Teilnehmerzahl! Frühzeitige Anmeldung erforderlich! Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt! (Siehe Anmeldeformular bzw. www.banis-online.eu)

10.30 – 12.30 Uhr  Invasive Notfalltechniken 
13.30 – 15.30 Uhr Invasive Notfalltechniken (Wiederholung)
WS 3a + 3b* Moderation:  Christian Bürkle, Grabs (Schweiz)
  Thomas Heidegger, Grabs (Schweiz)
  Stefan Limmer, Weingarten 

Frank Oberle, Grabs (Schweiz)
  Silvia Vogel, Friedrichshafen 

Andreas Winzer, Grabs (Schweiz)

 Inhalt: Thoraxdrainage (praktische Übungen)
  Intraossärer Zugang  

(praktische Übungen)
  Infraglottische Zugangswege – perkutane und 

chirurgische Koniotomie (praktische Übungen)

Samstag, 20. Juli 2019, Karl-Maybach-Zimmer

09.00 – 12.00 Uhr   Praxisrelevante Blockaden für den klinischen 
Anästhesiealltag

13.30 – 16.30 Uhr   Praxisrelevante Blockaden für den klinischen 
Anästhesiealltag (Wiederholung)

WS 4a + 4b* Moderation:  Martin Eble, Friedrichshafen 
Julia Franziska Mehre, Friedrichshafen 
Otmar Schlafer, Friedrichshafen 
Patrick Strunk, Tettnang

 Inhalt: Ultraschall der oberen Extremität, 
Ultraschall der unteren Extremität, 
TAP Blockade der Bauchdecke

Samstag, 20. Juli 2019, Kapitän-Flemming-Zimmer

13.30 – 15.00 Uhr  Rettungsdienst – quo vadis 
WS 5* Moderation:  Götz Geldner, Ludwigsburg
  Volker Wenzel, Friedrichshafen

 13.30 – 14.00 Uhr Planung einer optimalen Rettungs-
dienstlichen Versorgung 
Clemens Kill, Essen

 14.00 – 14.30 Uhr Planung einer optimalen Luft-
rettungsdienstlichen Versorgung 
Stephan Prückner, München

 14.30 – 15.00 Uhr Planung einer Leitlinien gerechten 
klinischen Versorgung 
Jochen Wöhrle, Friedrichshafen
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ALLGEMEINE HINWEISE / TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Veranstalter, Organisation und Anmeldung
MCN Medizinische Congressorganisation Nürnberg AG
Neuwieder Str. 9, 90411 Nürnberg 
 0911/39316-42 
 0911/39316-56
E-Mail: info@banis-online.eu 
www.mcn-nuernberg.de

Tagungsbüro / Öffnungszeiten
 0700/ 62663773 (nur während der Veranstaltung) 

MCNMESSE (normaler Tarif)
Freitag, 19. Juli 2019, 08.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 20. Juli 2019, 07.30 – 17.00 Uhr

Parkmöglichkeiten
Kostenpflichtige Parkplätze stehen in der angrenzenden Tiefgarage in ausreichender Anzahl zur 
Verfügung. Tages- oder 2-Tagestickets können mittels Anmeldeformular vorbestellt werden. Das 
von Ihnen gewünschte Ticket wird Ihnen ca. 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. 
Bitte beachten Sie, dass nur bereits bezahlte Tickets zugesandt werden können.

Zimmervermittlung über www.banis-online.eu 
(Menüpunkt Informationen  Hotelreservierung)
Tourist-Information Friedrichshafen, Bahnhofsplatz 2, 88045 Friedrichshafen
 07541/3001-15
 07541/72588
E-Mail: a.rieser@friedrichshafen.de · www.friedrichshafen.info

Industriesupport
Gemäß den Empfehlungen der Bundesärztekammer sowie der Arbeitsgemeinschaft der Wissen-
schaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften sind die Industriegelder auf der Veranstaltungs-
homepage unter www.banis-online.eu nach aktuellem Stand offen gelegt (genannt sind aus-
schließlich Firmen, deren Zustimmung zur Veröffentlichung vorliegt).
Insbesondere wird darauf hingewiesen, dass die dort genannten Firmen keinen Einfluss auf die 
Beschaffungswege bzw. Preisgestaltung nehmen. Die zur Verfügung gestellten Mittel werden 
nicht fü dr Rahmen- und Unterhaltungsprogramme verwendet.

Zertifizierung
Die Veranstaltung wird bei der Landesärztekammer Baden-Württemberg als Fortbildungs-
veranstaltung in der Kategorie B angemeldet Die Zertifizierungspunkte werden nach Bekannt-
gabe auf der Homepage unter www.banis-online.eu veröffentlicht.
Bitte beachten Sie, dass bei Anerkennung nach Kategorie B keine zusätzlichen Punkte auf Work-
shops vergeben werden.
Jeder Teilnehmer muss sich einmalig am Tagungsschalter einfinden, um seinen Barcode EINMALIG 
einscannen zu lassen. Zusätzlich muss eine tägliche Eintragung in die Zertifizierungslisten erfolgen.
Das Zertifikat mit den Fortbildungspunkten steht ca. 3 Wochen nach dem Kongress auf der 
Veranstaltungswebsite zum Download bereit.
Die Veranstaltung wird bei der SGAR/SSAR als Fortbildungsveranstaltung eingereicht.
Die Teilnehmer aus der Schweiz erhalten vor Ort einen entsprechenden Nachweis.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Anmeldung / Zahlung
Bitte mit integrierter Anmeldekarte. Zur Erleichterung des Zahlungsverkehrs können die Teil-
nahmegebühren von Ihrem Bankkonto per SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen werden. Das 
SEPA-Lastschriftverfahren ist nur für Bankgeschäfte innerhalb Deutschlands möglich. Für den 
Einzug Ihrer Gebühren erteilen Sie der MCN AG ein Rahmenmandat für diesen Kongress. Sollten 
Sie am Einzugsverfahren nicht teilnehmen, bitten wir um spesenfreie Überweisung (bitte für 
jeden Teilnehmer eine gesonderte Überweisung bis spätestens zwei Wochen vor Veranstaltungs-
beginn) auf das Konto:
MCN Medizinische Congressorganisation Nürnberg AG
Deutsche Apotheker- u. Ärztebank eG, Nbg.
Kennwort: BANIS 2019
BIC (Swift-Code) DAAEDEDD
IBAN-Nummer: DE04 3006 0601 1202 7109 43
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Anmeldung / Zahlung
Der Name auf der Anmeldung muss mit dem auf der Überweisung übereinstimmen. Wir bitten 
Sie, für jeden Teilnehmer eine gesonderte Anmeldung vorzunehmen.
Ihre Anmeldung ist rechtsverbindlich.
Bei Veranstaltungen mit begrenzter Teilnehmerzahl werden die Anmeldungen in der Reihenfolge  
ihres Eingangs berücksichtigt. Eine Reservierungsbestätigung einschließlich der Rechnung er-
halten Sie nach Eingang Ihrer Anmeldung auf dem Postweg. Die Reservierungsbestätigung ist 
nicht Voraussetzung für die Rechtsverbindlichkeit Ihrer Anmeldung. Sollten Sie innerhalb von 
drei Wochen nach Anmeldung keine Reservierungsbestätigung erhalten haben, bitten wir Sie, 
sich direkt mit uns in Verbindung zu setzen ( 0911/39316-42,  0911/39316-56). 
Bitte legen Sie die Reservierungsbestätigung am Tagungsschalter vor, gleiches gilt für Ihren 
Zahlungsbeleg (sofern nicht durch SEPA-Lastschriftverfahren reguliert).

Teilnehmerausweise
Die Teilnehmerausweise werden Ihnen vorab, ca. 2 Wochen vor dem Kongress, zugesandt. Bitte 
beachten Sie für die Zusendung der Ausweise, dass Ihre Anmeldung und Zahlung spätestens 2 
Wochen vor Veranstaltungsbeginn vorliegen muss. Bei späterer Anmeldung ist eine Zusendung 
nicht mehr möglich, d.h. der Teilnehmerausweis liegt am Tagungsschalter vor Ort für Sie bereit.
Um eine Zuordnung (gemäß Heilmittelwerbegesetz) zu ermöglichen, sind die Teilnehmeraus-
weise wie folgt farblich gekennzeichnet. Ärzte: rot, Pflege/Mitarbeiter im Rettungsdienst/Stu-
denten: grün, Verwaltung/Juristen/Fachfremd: blau, Industrie: weiß.

Haftungsausschluss
Unsere Haftung ist generell und gleich aus welchem Rechtsgrund auf grobe Fahrlässigkeit und 
Vorsatz beschränkt, soweit gesetzlich nicht zwingend eine weitergehende Haftung vorgesehen 
ist. Begrenzte Teilnehmerzahlen ergeben sich durch die jeweiligen zur Verfügung stehenden 
Raumkapazitäten der zugeordneten Säle / Räume. Mit Ausnahme von separat zu buchenden 
Workshops, Seminaren etc. ist u. U. trotz größter Planungsbemühungen eine Vollbelegung ein-
zelner Veranstaltungsteile, die mit Dauer- oder Tagesausweisen besucht werden können, nicht 
auszuschließen. Ein Rechtsanspruch auf Teilnahme sowie Reduzierung von Teilnahmegebühren 
ergibt sich hierdurch nicht! Für Programmänderungen und zeitliche Verschiebungen von Veran-
staltungen wird keine Gewähr übernommen. Der Veranstalter behält sich vor, Veranstaltungen 
oder Teile davon (Workshops, Seminare etc.) zeitlich oder räumlich zu verlegen. Hierzu zählt 
auch die Absage einzelner Programmpunkte. Für den Teilnehmer ergibt sich dadurch nicht das 
Recht zum Rücktritt. Schadenersatzansprüche hieraus sind ausgeschlossen. Der Veranstalter  
verpflichtet sich, unmittelbar nach Kenntnis notwendiger Veränderungen den Teilnehmer hier-
von zu unterrichten. Der Veranstalter haftet weiterhin nicht für die Präsenz angekündigter Refe-
renten. Bei Ausfall steht dem Teilnehmer kein Schadenersatzanspruch gleich welcher Art zu. Der 
Veranstalter wird sich bemühen, durch adäquaten Ersatz Abhilfe zu leisten. Der jeweils aktuelle 
Stand der Vortragenden kann der Online-Veröffentlichung entnommen werden, unter der Ein-
schränkung einer Frist von einer Woche vor Veranstaltungsbeginn. Spätere Änderungen sind aus 
technischen Gründen online nicht mehr möglich. Alle Rechte behält sich der Veranstalter vor. 
Rechte Dritter bleiben gewahrt. Weder Veranstalter / Druckerei noch der Herausgeber haften 
für fehlerhafte bzw. nicht erfolgte Wiedergaben und Darstellungen in den Druckerzeugnissen 
bzw. auf der Homepage. Die Haftung für Inhalte von Anzeigen und Wiedergabe von originalen 
Fremdtexten liegt ausschließlich bei den jeweiligen Inserenten bzw. Urhebern. Der Anspruch auf 
Schadensersatz ist ausgeschlossen. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist für beide Teile Nürnberg.

Stornierung
Bis 11.07.2019 ist eine Stornierung kostenfrei möglich, danach wird die Teilnahmegebühr auch 
bei Nichtteilnahme in vollem Umfang geschuldet. Die Stornierung der Teilnahme ist nur wirk-
sam, wenn sie schriftlich erfolgt (per Post an die MCN AG, Neuwieder Str. 9, 90411 Nürnberg, 
Telefax bzw. E-Mail) und der Teilnehmerausweis sowie die zu Sonderleistungen berechtigenden 
Unterlagen (z.B. Eintrittskarte für Workshop, Seminare) bis spätestens 18.07.2019 (bei der MCN 
AG eingehend) zurückgesandt werden. Eine Rückerstattung von Gebühren für Veranstaltungen 
mit separaten Teilnahmegebühren und begrenzter Teilnehmerzahl (z.B. Workshops, Seminare, 
Symposien) erfolgt aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl nicht, es sei denn der Teilnehmer 
weist nach, dass mit dem Rücktritt kein Schaden oder nur in geringerer Höhe entstanden ist. 

Datenerfassung
Mit der Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer einverstanden, dass seine persönlichen Daten in 
der Kongressdatenbank gesammelt und gespeichert werden. Diese Daten werden von der MCN 
AG genutzt, um die vom Teilnehmer beantragten Angebote sicherzustellen.
Ausführliche Informationen finden Sie unter www.mcn-nuernberg.de/agb-deutsch.php

TEILNAHMEBEDINGUNGEN



BO
D

EN
SE

E 
· A

N
Ä

ST
H

ES
IE

 · 
N

O
TF

A
LL

 · 
IN

TE
N

SI
V 

· S
YM

PO
SI

U
M

 · 
19

. –
 2

0.
 J

U
LI

 2
01

9 
· F

RI
ED

RI
CH

SH
A

FE
N

An
m

el
de

co
up

on
 in

 e
in

em
 F

en
st

er
ku

ve
rt

 z
ur

üc
ks

en
de

n 
an

:

M
CN

 M
ed

iz
in

is
ch

e 
Co

ng
re

ss
- 

or
ga

ni
sa

ti
on

 N
ür

nb
er

g 
AG

 
Ko

ng
re

ss
ab

te
ilu

ng
 B

A
N

IS
 

N
eu

w
ie

de
r 

St
r. 

9
90

41
1 

N
ür

nb
er

g

VE
RB

IN
D

LI
CH

E 
A

N
M

EL
D

U
N

G
A

bs
en

de
r 

(b
itt

e 
in

 D
ru

ck
bu

ch
st

ab
en

 a
ng

eb
en

!)

N
am

e 
 

 
Ti

te
l 

Vo
rn

am
e

St
ra

ss
e

PL
Z 

 
 

O
rt


  

 




E-
M

ai
l 

G
ew

ün
sc

ht
e 

Za
hl

un
gs

w
ei

se
 (b

itt
e 

an
kr

eu
ze

n)
:

w
 d

ur
ch

 S
EP

A-
La

st
sc

hr
ift

-M
an

da
t 

 
 

G
es

am
ts

um
m

e 
3

w
 w

ird
 ü

be
rw

ie
se

n
Be

qu
em

 u
nd

 b
ar

ge
ld

lo
s 

du
rc

h 
SE

PA
-L

as
ts

ch
rif

t-
M

an
da

t 
in

ne
rh

al
b 

De
ut

sc
hl

an
ds

. I
ch

 e
rt

ei
le

 d
er

 M
CN

 A
G

 f
ür

 d
as

 B
od

en
se

e 
· A

nä
st

he
si

e 
· 

N
ot

fa
ll 

· 
In

te
ns

iv
 ·

 S
ym

po
si

um
 2

01
9 

ei
n 

Ra
hm

en
m

an
da

t 
un

d 
er

m
äc

ht
ig

e 
di

e 
M

CN
 A

G,
 N

eu
w

ie
de

r 
St

r. 
9,

 9
04

11
 N

ür
nb

er
g 

(G
lä

ub
ig

er
-ID

: 
DE

11
ZZ

Z0
00

00
53

92
85

), 
Za

hl
un

ge
n 

vo
n 

m
ei

ne
m

 K
on

to
 m

itt
el

s 
La

st
sc

hr
ift

 e
in

zu
zi

eh
en

. G
le

ic
hz

ei
tig

 w
ei

se
 ic

h 
m

ei
n 

Kr
ed

iti
ns

tit
ut

 a
n,

 d
ie

 v
on

 
de

r M
CN

 A
G

 a
uf

 m
ei

n 
Ko

nt
o 

ge
zo

ge
ne

n 
La

st
sc

hr
ift

en
 e

in
zu

lö
se

n.
 Ic

h 
bi

n 
ei

nv
er

st
an

de
n,

 d
as

s i
ch

 7
 Ta

ge
 v

or
 d

em
 F

äl
lig

ke
its

te
rm

in
 d

er
 Z

ah
lu

ng
 

üb
er

 d
ie

 A
bb

uc
hu

ng
 v

on
 d

er
 M

CN
 A

G
 in

fo
rm

ie
rt

 w
er

de
. H

in
w

ei
s: 

Ic
h 

ka
nn

 in
ne

rh
al

b 
vo

n 
ac

ht
 W

oc
he

n,
 b

eg
in

ne
nd

 m
it 

de
m

 B
el

as
tu

ng
sd

at
um

, 
di

e 
Er

st
at

tu
ng

 d
es

 b
el

as
te

te
n 

Be
tr

ag
es

 v
er

la
ng

en
. E

s 
ge

lte
n 

da
be

i d
ie

 m
it 

m
ei

ne
m

 K
re

di
tin

st
itu

t v
er

ei
nb

ar
te

n 
Be

di
ng

un
ge

n.

IB
AN

  D
E 

G
el

di
ns

tit
ut

In
ha

be
r

w
  K

re
di

tk
ar

te
: 


 V

is
aC

ar
d 


 M

as
te

rC
ar

d 
Ka

rt
en

-N
r.

 
Ko

nt
oi

nh
ab

er
:

 
N

am
e /

 Vo
rn

am
e 

 
Ka

rt
e 

gü
lti

g 
bi

s

Da
tu

m
 

U
nt

er
sc

hr
ift

 (d
ie

 U
nt

er
sc

hr
ift

 is
t f

ür
 d

ie
 v

er
bi

nd
lic

he
 A

nm
el

du
ng

 e
rfo

rd
er

lic
h)

M
it 

de
r U

nt
er

sc
hr

ift
 w

er
de

n 
di

e 
Te

iln
ah

m
eb

ed
in

gu
ng

en
 d

er
 V

er
an

st
al

tu
ng

 a
ne

rk
an

nt
.

Bi
tt

e 
an

kr
eu

ze
n:


 A

rz
t i

n 
W

ei
te

rb
ild

un
g 


 F

ac
ha

rz
t 


 O

be
ra

rz
t 


 C

he
fa

rz
t 


 N

ie
de

rg
el

as
se

ne
r A

nä
st

he
si

st


  I
ch

 m
öc

ht
e 

zu
kü

nf
tig

 p
er

 E
-M

ai
l ü

be
r V

er
an

st
al

tu
ng

en
 d

er
 M

CN
 M

ed
izi

ni
sc

he
 C

on
gr

es
so

rg
an

isa
tio

n 
 

N
ür

nb
er

g 
AG

 in
fo

rm
ie

rt 
w

er
de

n.
 D

ie
se

r Z
us

tim
m

un
g 

ka
nn

 je
de

rz
ei

t p
er

 E
-M

ai
l, 

Te
le

fo
na

t o
de

r  
Fa

x 
w

id
er

sp
ro

ch
en

 w
er

de
n.

 E
-M

ai
ls 

sin
d 

zu
 ri

ch
te

n 
an

: d
at

en
sc

hu
tz

@
m

cn
-n

ue
rn

be
rg

.d
e



VERBIN
D

LICH
E A

N
M

ELD
U

N
G

Bitte geben Sie Ihre M
itgliedschaft an:  

 M
itglied D

G
A

I/BD
A

 


 M
itglied Ö

G
A

RI 


 M
itglied SG

A
R / SSA

R

D
auer- und Tagesausw

eise
• 

M
itglieder 

D
auerausw

eis  
Tagesausw

eis Freitag, 19.07.2019 
Tagesausw

eis Sam
stag, 20.07.2019

Facharzt, M
itglied  

T1301 
 €

 120,- 
T2001 

 €
 80,- 

T2007 
 €

 80,-
N

iedergelassener Arzt, M
itglied 

T1401 
 €

 120,- 
T2002 

 €
 80,- 

T2008 
 €

 80,-
Arzt in W

eiterbildung*, M
itglied 

T1501 
 €

 100,- 
T2003 

 €
 65,- 

T2009 
 €

 65,-
D

auer- und Tagesausw
eise

• 
N

ichtm
itglieder

Facharzt, N
ichtm

itglied 
T1302 

 €
 150,- 

T2004 
 €

 110,- 
T2010 

 €
 110,-

N
iedergelassener Arzt, N

ichtm
itglied 

T1402 
 €

 150,- 
T2005 

 €
 110,- 

T2011 
 €

 110,-
Arzt in W

eiterbildung*, N
ichtm

itglied 
T1502 

 €
 125,- 

T2006 
 €

  95,- 
T2012 

 €
  95,-

Pflegepersonal (ohne Pflegesym
posium

) 
T1701 

 €
  60,- 

N
otfallsanitäter/Rettungsassistent/-sanitäter  

T1901 
 €

  60,-  
(ohne Sym

posium
 für N

otfallm
edizin) 

 
 

  
 

  
N

icht berufstätige und nicht m
ehr berufstätige Ärzte* 

T1601 
 €

  60,-
Student* 

T1801 
 kostenfrei

Sym
posien

• (begrenzte Teilnehm
erzahl) 

Pflegesym
posium

 (inkl. Dauerausw
eis Pflegepersonal) 

PS1 


 €
  80,-

Sym
posium

 für N
otfallm

edizin 
N

S1 


 €
  80,-

(inkl. Dauerausw
eis N

otfallsanitäter/Rettungsassistent/-sanitäter)
Sem

inare (begrenzte Teilnehm
erzahl)

N
ur in Verbindung m

it einem
 Dauer- oder Tagesausw

eis zu buchen! 

Sam
stag, 20.07.2019

Am
bulante Anästhesie, 10.00 – 12.00 Uhr 

S1  


 kostenfrei
Kom

m
unikationstraining, 13.30 – 15.00 Uhr 

S2  


 kostenfrei
G

et-together, 19.07.2019, 18.00 Uhr 
RA 


 in Teilnahm

egeb. enth.

G
esam

tsum
m

e  
€

 

* G
egen Vorlage eines entsprechenden N

achw
eises  

° W
eiterberechnete Parktickets   

•  Die G
ebühren verstehen sich inkl. ges. M

ehrw
ertsteuer

W
orkshops (begrenzte Teilnehm

erzahl) •

Freitag, 19.07.2019
Kinderanästhesie, 10.00 – 12.00 Uhr 

W
S 1a 

 €
 50,-

Kinderanästhesie (W
iederholung), 13.00 – 15.00 Uhr  

W
S 1b 

 €
 50,-

M
anagem

ent und Ö
konom

ie, 14.30 – 16.00 Uhr 
W

S 2 


 €
 30,-

Sam
stag, 20.07.2019

Invasive N
otfalltechniken, 10.30 – 12.30 Uhr 

W
S 3a 

 €
 50,-

Invasive N
otfalltechniken (W

iederholung), 13.30 – 15.30 Uhr 
W

S 3b 
 €

 50,-
Praxisrelevante Blockaden für den klinischen Alltag,  
09.00 – 12.00 Uhr 

W
S 4a 

 €
 50,-

Praxisrelevante Blockaden für den klinischen Alltag  
(W

iederholung), 13.30 – 16.30 Uhr 
W

S 4b 
 €

 50,-
Rettungsm

edizin – Q
uo vadis, 13.30 – 15.00 Uhr 

W
S 5 


 €

 50,-

Parktickets°
 (W

erden vorab nur bei Bezahlung zugesandt!)
Freitag, 19.07.2019 

P1 


 €
  5,-

Sam
stag, 20.07.2019  

P2 


 €
  5,-

2-Tagesticket, 19. – 20.07.2019 
P3 


 €

 10,-


